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B: Verordnungen, Verfügungen und Bekanntmachungen der Bezirksregierung

238 Zusammensetzung des Regionalrates Münster 

Bezirksregierung Münster 

Dezernat 32.1 

02.09.2014 

In der konstituierenden Sitzung am 01. September 2014 

hat der Regionalrat Münster Herrn Engelbert Rauen zum 

Vorsitzenden und Frau Gerti Tanjsek zur stellvertreten-

den Vorsitzenden gewählt. 

Gemäß § 9 der Verordnung zur Durchführung des Lan-

desplanungsgesetzes (LandesplanungsgesetzDVO - LPlG 

DVO) vom 08.06.2010 werden hiermit das Wahlergeb-

nis und die Zusammensetzung des Regionalrates Münster 

bekannt gemacht: 
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239 Betriebsbezogener Luftreinhalteplan „Ruhr 

Oel GmbH, Gelsenkirchen-Scholven 2014“ 

Bekanntmachung des Entwurfs des be-

triebsbezogenen Luftreinhalteplanes Ruhr Oel 

GmbH, Gelsenkirchen-Scholven 2014 gemäß § 

47 Abs. 5a Bundes-Immissionsschutzgesetzes 

(BImSchG) 

Bezirksregierung Münster  

53.04-059/2013.0002 

48143 Münster, den 04.09.2014 

Die Bezirksregierung Münster, Domplatz 1-3, 48143 

Münster, hat unter Mitwirkung einer Projektgruppe be-

stehend aus 

- Oberbürgermeister der Stadt Gelsenkirchen 

- Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz 

NRW (LANUV NRW) 

- Landesbüro der Naturschutzverbände/BUND 

- Bürgerinitiative "Grün für 3" 

- Industrie- und Handelskammer Nord Westfalen, Gel-

senkirchen 

- Ruhr Oel GmbH, Gelsenkirchen-Scholven 

den Entwurf des betriebsbezogenen Luftreinhalteplanes 

Ruhr Oel GmbH, Gelsenkirchen-Scholven zur Minderung 

der Benzolimmissionen aufgestellt. 

Rechtsgrundlage für die Aufstellung des Luftreinhalte-

planes sind die §§ 40 und 47 des Bundes-Immissions-

schutzgesetzes (BImSchG) in Verbindung mit der 39. 

Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissions-

schutzgesetzes (Verordnung über Luftqualitätsstandards 

und Emissionshöchstmengen). Danach muss die zu-

ständige Behörde, hier die Bezirksregierung Münster; ei-

nen Luftreinhalteplan aufstellen, der konkrete Maß-

nahmen zur Reduzierung von Schadstoffen vorsieht, 

wenn die durch die 39. BImSchV festgelegten 

Immissionsgrenzwerte überschritten werden. Nach § 7 

der 39. BImSchV beträgt zum Schutz der menschlichen 

Gesundheit der über ein Kalenderjahr gemittelte 

Immissionsgrenzwert für Benzol 5 Mikrogramm pro Ku-

bikmeter. 

Die im Entwurf des betriebsbezogenen Luftreinhalte-

planes festgelegten Maßnahmen sind erforderlich, um die 

Luftverunreinigungen dauerhaft zu vermindern und die 

Anforderungen der 39. BImSchV zu erfüllen. 

Messungen durch das Landesamt für Umwelt, Natur und 

Verbraucherschutz Nordrhein-Westfalen (LANUV) ha-

ben ergeben, dass der über ein Kalenderjahr gemittelte 

Immissionsgrenzwert für Benzol 5 Mikrogramm pro 

Kubikmeter im Jahr 2012 überschritten wurde. 

Damit bestand für die Bezirksregierung Münster die Ver-

pflichtung, einen betriebsbezogenen Luftreinhalteplan zur 

Reduzierung der Benzolbelastung aufzustellen. 

Der Entwurf des betriebsbezogenen Luftreinhalteplanes 

enthält Emissionsminderungsmaßnahmen mit denen die 

Benzolbelastung im Jahre 2013 im Jahresmittel unter den 

Grenzwert abgesenkt werden konnte. Durch die Über-

arbeitung des Fackelgassystems an der Bodenfackel und 

die Reduzierung der Fackelgasmenge, wonach die nicht 

als Produkt verwertbaren Gase in einem Raffinerie-

heizgassystem zusammengefasst und zur Energieer-

zeugung eingesetzt werden, wird eine weitere Redu-

zierung u.a. der Benzolemissionen einhergehen. Weiter 

wird durch die Installation eines Früherkennungs-

messsystem sichergestellt, dass mögliche Leckagen 

schnell erkannt und behoben werden. 

Mit dieser Bekanntmachung wird entsprechend den An-

forderungen des § 47 Abs. 5a BImSchG die Öffent-

lichkeit über die öffentliche Auslegung des Entwurfs des 

betriebsbezogenen Ruhr Oel GmbH, Gelsenkirchen-

Scholven informiert und ihr die Möglichkeit eingeräumt, 

sich dazu mit Stellungnahmen zu äußern. 

Die Bekanntmachung und der Veröffentlichungsentwurf 

wird in der Zeit vom 15.09.2014 bis 28.10.2014 (1 Monat 

und 2 Wochen) auf der Homepage der Bezirksregierung 

Münster http://www.brms.nrw.de veröffentlicht. 

Der Veröffentlichungsentwurf des betriebsbezogenen 

Luftreinhalteplanes Ruhr Oel GmbH, Gelsenkirchen-

Scholven wird außerdem in der Zeit vom 15.09.2014 bis 

14.10.2014 (1 Monat) öffentlich ausgelegt bei der 

Bezirksregierung Münster 

Dienstgebäude Nevinghoff 22 

48147 Münster 

Zimmer  R 1 

Email:  dez53@brms.nrw.de 

Telefon:  0251/411-0 (Frau Ahlers oder Frau 

  Wielens) 

 

zu folgenden Zeiten: 

montags bis donnerstags 

08.30 Uhr – 12.00 Uhr und 

14.00 Uhr – 16.00 Uhr 

sowie freitags 

08.30 Uhr – 12.00 Uhr und 

14.00 Uhr – 15.00 Uhr 

 

und bei der 

Stadt Gelsenkirchen 

Referat 60 - Umwelt 

Goldbergstraße 84 

45894 Gelsenkirchen 

Zimmer  41 

Email:  referat.umwelt@gelsenkirchen.de  

Telefon:  0209/169-4158 (Frau Niehoff) 

 

zu folgenden Zeiten: 

montags bis donnerstags 

08.30 Uhr – 15:30 Uhr 

sowie freitags 

08.30 Uhr – 12.30 Uhr 

 

Stellungnahmen oder Anmerkungen zum Veröffentlich-

ungsentwurf des betriebsbezogenen Luftreinhalteplanes 

müssen bis spätestens zum 28.10.2014 (1 Monat und 2 

Wochen) der Bezirksregierung Münster (Postanschrift 

oder E-Mail s. o.) vorliegen. Es wird darauf verwiesen, 

dass kein Rechtsanspruch auf die Berücksichtigung der 

Anmerkungen im Plan besteht; auch besteht keine Ver-

pflichtung zu deren weiterer Erörterung. 

Im Auftrag 

gez. Klemens Belting 

Abl. Bez.Reg. Mstr. 2014 S. 388 

 

 

mailto:referat.umwelt@gelsenkirchen.de


 Amtsblatt für den Regierungsbezirk Münster 389 

240 Bekanntmachung gemäß § 3a des Gesetzes 

über die Umweltverträglichkeitsprüfung 

(UVPG) 

Bezirksregierung Münster  45699 Herten, den 26.08.2014 

500-53.0073/14/4.4.1 

Die Firma Ruhr Oel GmbH, Pawiker Straße 30, 45877 

Gelsenkirchen hat einen Antrag zur wesentlichen Än-

derung ihrer Anlage zur 

• Destillation oder sonstigen Weiterverarbeitung von 

Erdöl oder Erdölerzeugnissen in Mineralölraffinerien  

gemäß Nr. 4.4.1 des Anhangs der Vierten Verordnung 

zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes 

(4. BImSchV) auf dem Betriebsgrundstück Johannastraße 

2 – 8 in 45899 Gelsenkirchen-Horst, Gemarkung Horst 

Flur 3, Flurstück 343 vorgelegt. 

Die Ruhr Oel GmbH betreibt am Werkstandort in Gel-

senkirchen-Horst in der Hafenanlage 2 mit derzeit fünf 

Verladearme, verteilt auf drei Schiffsverladestellen. 

Zur Entlastung des Steiger 1 in der Hafenanlage 1 soll 

zukünftig Hydrotreater-Mitteldestillat (HTMD) und 

leichtes Heizöl (HEL) ausschließlich am Steiger 3 in der 

Hafenanlage 2 verladen werden. 

Hierdurch wird eine Optimierung des Verladebetriebes 

erreicht, was eine gleichmäßige Auslastung beider Hafen-

anlagen zur Folge hat. Mit den vorgelegten Unterlagen 

beantragt die Firma Ruhr Oel GmbH daher 

• eine weitere Beladeeinrichtung inkl. des notwendigen 

Anlagenequipments am Steiger 3 in der Hafenanlage 2. 

Gemäß der 4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-

Immissionsschutzgesetzes (Verordnung über genehmi-

gungsbedürftige Anlagen) und den Bestimmungen des 

Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) bedarf das 

beantragte Vorhaben einer Genehmigung nach diesen 

Vorschriften. 

Für das Vorhaben wurde ein Vorprüfungsverfahren 

(Screening) zur Feststellung des Erfordernisses einer 

Umweltverträglichkeitsuntersuchung gemäß §§ 3a-c des 

Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung durch-

geführt.  

Im Rahmen dieses Verfahrens wurde festgestellt, dass es 

einer weiteren Umweltverträglichkeitsprüfung als un-

selbständiger Teil des Genehmigungsverfahrens nicht 

bedarf, da u. a. erhebliche nachteilige Umweltauswir-

kungen durch das Vorhaben nicht zu besorgen sind. 

Diese Feststellung ist nicht selbständig anfechtbar. 

Die Bekanntmachung der Feststellung erfolgt nach § 3a 

UVPG in entsprechender Anwendung des § 10 Abs. 3 

Satz 1 des BImSchG. 

Im Auftrag 

gez. Elvira Kuhn-Renken 

Abl. Bez.Reg. Mstr. 2014 S. 389 

 

 

 

 

 

241 Bekanntmachung: Aufhebung der Erlaubnis 

zur Aufsuchung von Kohlenwasserstoffen 

nebst den bei ihrer Gewinnung anfallenden 

Gasen zu gewerblichen Zwecken für das Feld 

"Falke" 

Gemäß § 19 Abs. 1 Bundesberggesetz (BBergG) vom 

13.08.1980 (BGBl. I S. 1310), zuletzt geändert durch Art. 

2 Abs. 92 und Art. 4 Abs. 71 des Gesetzes vom 7. August 

2013 (BGBl. I S. 3154), wird die Erlaubnis der Falke Hy-

drocarbons GmbH, Eschenheimer Anlage 1 in 60316 

Frankfurt am Main zur Aufsuchung des Bodenschatzes 

"Kohlenwasserstoffe nebst den bei ihrer Gewinnung an-

fallenden Gasen" zu gewerblichen Zwecken für das Feld 

"Falke" aufgehoben. 

26.08.2014 

Bezirksregierung Arnsberg 

Abteilung 6 Bergbau und Energie in NRW 

-65.02.2.11-228-1-1- 

Im Auftrag 

gez. Frische 

Abl. Bez.Reg. Mstr. 2014 S. 389 

 

242 Bekanntmachung: Aufhebung der Erlaubnis 

zur Aufsuchung von Kohlenwasserstoffen 

nebst den bei ihrer Gewinnung anfallenden 

Gasen zu gewerblichen Zwecken für das Feld 

"Falke-South" 

Gemäß § 19 Abs. 1 Bundesberggesetz (BBergG) vom 

13.08.1980 (BGBl. I S. 1310), zuletzt geändert durch Art. 

2 Abs. 92 und Art. 4 Abs. 71 des Gesetzes vom 7. August 

2013 (BGBl. I S. 3154), wird die Erlaubnis der Falke 

Hydrocarbons GmbH, Eschenheimer Anlage 1 in 60316 

Frankfurt am Main zur Aufsuchung des Bodenschatzes 

"Kohlenwasserstoffe nebst den bei ihrer Gewinnung 

anfallenden Gasen" zu gewerblichen Zwecken für das 

Feld "Falke-South" aufgehoben. 

26.08.2014 

Bezirksregierung Arnsberg 

Abteilung 6 Bergbau und Energie in NRW 

-65.02.2.11-250-1-1- 

Im Auftrag 

gez. Frische 

Abl. Bez.Reg. Mstr. 2014 S. 389 
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